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[bookmark: _GoBack]Das Ende der Donaumonarchie
Ursula Heinrich veröffentlicht zeitgeschichtlichen Wien-Krimi zu 100 Jahre Österreich
Im November 1918 steht die Donaumonarchie kurz vor dem Scheitern. Nach harten Kriegsmonaten kämpft die Wiener Bevölkerung mit einer andauernden Versorgungsnotlage, die Unterernährung und Arbeitslosigkeit zur Folge hat. Insbesondere die Rückkehrer von der Front müssen sich im Elend der letzten Tage des ersten Weltkriegs zurechtfinden. Dazu zählt auch Protagonist Max im neuen zeitgeschichtlichen Krimi »Melange ohne« von Ursula Heinrich. Nach seinem Fronteinsatz gerät er unfreiwillig in die Ermittlungen eines Mordfalls. Zu den Hauptverdächtigen zählt ein befreundeter Arzt, dem er ein falsches Alibi liefert. Schnell bereut er diesen fatalen Fehler und nimmt es zum Anlass, selbst den wahren Mörder zu finden. Dabei bettet die Autorin gekonnt den geschichtlichen Hintergrund in einen trügerischen Kriminalfall ein, in dem die Verzweiflung sowie der Überlebenswillen der Menschen in besonderem Maße zum Tragen kommt.

Zum Buch
Der große Krieg geht zu Ende, nicht früh genug für Max, der von der Front zurückkehrt. Aber nicht nur die Donaumonarchie bröckelt, auch Max‘ Welt gerät aus den Fugen. Dr. Stefan von Brühl, ein Freund der Familie, steht plötzlich unter Mordverdacht. Das droht auch Max zum Verhängnis zu werden, hat er diesem doch durch einen leichtsinnigen Gefallen ein Alibi verschafft. Um Stefans und auch die eigene Haut zu retten, wird der gescheiterte Gymnasiast zum Detektiv. Aber ist Stefan tatsächlich unschuldig? Und wenn ja, wie will Max das beweisen?

Die Autorin
Nach Abschluss eines Übersetzerstudiums in ihrer Heimatstadt Wien, hat sich Ursula Heinrich für eine Karriere im österreichischen Außenministerium entschieden, für das sie seit 1996 im In- und Ausland tätig ist. Nebenbei hat sie mehrere Jahre als freiberufliche Übersetzerin gearbeitet, bevor sie sich der Literatur verschrieben hat. Mit ihren Kurzgeschichten ist sie in zahlreichen Anthologien vertreten. Als Teil eines Autorenteams veröffentlicht sie unter einem Pseudonym romantische Thriller. »Melange ohne« ist ihr erster eigenständiger Roman.
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